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18 Monate nach dem Spatenstich ist 
es soweit: Die Casa Güpf kann 
bezogen werden. Eine neue Heimat 
finden nicht nur die Leute, welche in 
eine der 70 Wohnungen ziehen, 
sondern auch die Physiotherapie 
Welmers, die mit einem Schlag 
doppelt so viel Platz hat.  

Wer Jens Knall und Dirk Welmers diskutieren 
sieht, der weiss sofort, dass sich hier zwei Per-
sonen getroffen haben, die sich verstehen. Und 
beide schwärmen von den vielen Möglichkei-
ten, die sich ihnen respektive den Bewohnern 
und Besuchern der Casa Güpf und den Patien-
ten und Kunden der Physiotherapie Welmers 
bieten. Es sind mitunter gemeinsame Interes-
sen, die die Zusammenarbeit prägen werden. 

Platz für viele alte und neue Ideen
Auf die Idee, in der Casa Güpf die Zelte neu 
aufzuschlagen, hat Welmers eine Kundin ge-
bracht. Schon seit längerer Zeit befasste er sich 
mit dem Gedanken, grössere Räumlichkeiten 
zu beziehen, um dem gewachsenen Kunden-
stamm und dessen Bedürfnissen gerecht zu 
werden. «Neu steht mehr als die doppelte Flä-
che zur Verfügung. Dies kommt einerseits der 
Kundschaft direkt zugute; andererseits werden 

künftig die Mitarbeitenden endlich einen Pau-
senraum zur Verfügung haben», erklärt Wel-
mers nicht ohne Stolz. Er und seine Frau Tilly 
betreiben seit bald 20 Jahren eine Physiothera-
piepraxis. Und für beide war immer klar, dass 
sie die günstige Lage im Wohler Zentrum nicht 
preisgeben wollen. Für sie und die Kunden ist 
die neue Lokalität im alten Howag-Betriebsge-
bäude ein Glücksfall. Vor allem der Bedarf für 
medizinisches Training ist gewachsen. Seit 
über acht Jahren wollten Welmers Gruppen-
therapien anbieten. Nun endlich können sie 
diese Idee umsetzen. «Und ich habe noch wei-
tere Ideen», sagt er mit einem Schmunzeln. Ein 
besonderes Augenmerk wird am neuen Ort auf 
die Bewegung im Alter, Sturzprophilaxe und 
die Osteoporose gerichet. Fit und vital bleiben 
heisst das Motto.

Selbstbestimmt und selbstständig 
Leben - auch im Alter

Auch der Geschäftsführer der Casa Güpf, Jens 
Knall hat viele Ideen für «sein» Haus. Erst gilt 
aber für ihn, alles zu tun, damit sich die in den 
nächsten Tagen in die Casa Güpf einziehenden 
Bewohnerinnen und Bewohner von Beginn 
weg wohl fühlen. «Betreutes Wohnen im Alter 
heisst, selbstbestimmt und selbstständig das 
Leben weiterführen», erläutert Knall. Die Be-
wohner können die Leistungen beziehen, die 
sie benötigen. Dazu gehören die Pflege, Haus-

wartdienste, Reinigung und vieles mehr. In der 
Casa Güpf ist rund um die Uhr ausgebildetes 
Pflegepersonal anwesend, was den Bewoh-
nern die Sicherheit gibt, im Notfall schnell pro-
fessionelle Hilfe zur Seite zu haben. Selbstre-
dend ist jeder Raum mit den entsprechenden 
Einrichtungen ausgestattet, schnell Hilfe rufen 
zu können.

Auch bezüglich Verpflegung bleiben kaum 
Wünsche unerfüllt. Wer nicht mehr selber ko-
chen mag, kann sich im 100 Plätze bietenden 
Restaurant verköstigen oder sich das Essen in 
die Wohnung bestellen. Das Restaurant ist 
auch für Gäste offen und eignet sich bestens 
als Begegnungsstätte. «Unsere Bewohner wol-
len weiterhin am Leben in der Gemeinde teil-
nehmen. Unsere zentrale Lage eignet sich bes-

tens dafür, schnell und unkompliziert einkau-
fen zu gehen oder Freunde und Bekannte zu 
besuchen oder zu treffen», sagt Knall.

Tag der offenen Tür am 24. September
Eine starke Projektpartnerschaft schafft die 
Voraussetzungen, die hohen Ansprüche zu er-
füllen. Während die Aargauische Pensionskas-
se als Investorin zeichnet, projektierte und be-
treibt die Sensato AG die Casa Güpf, welche 70 
Wohnungen umfasst. Bereits sind über zwei 
Drittel der Wohnungen vermietet.  «Unser An-
gebot entspricht einem grossen Bedürfnis», so 
Knall. Gerade das lebenslange Betreuungs-
recht und die Garantie auf einen Pflegeplatz 
sind bestechende Argumente.

Am Samstag in einer Woche öffnen die Casa 
Güpf und die Physiotherapie Welmers ihre Tü-
ren. In der Casa Güpf können die Musterwoh-
nung und die Pflegezimmer besichtigt werden; 
die Mitarbeitenden beantworten Fragen. In der 
Physiotherapie können die Besucher die Thera-
piezimmer und die Gruppenräume ansehen 
und sich über das Angebot informieren. Abge-
rundet wird der Tag der offenen Tür mit einem 
Snack und einem Wettbewerb mit vielen inter-
essanten Preisen aus dem Angebot der Physio-
therapie Welmers und des Casa Güpf-Restau-
rants.� --mu

Sie verstanden sich von Beginn weg: Der Inhaber der Physiotherapie Welmers, Dirk 
Welmes (links) und der Casa Güpf Geschäftsführer Jens Knall.

Noch ist das Zimmer 101 eine Musterwohnung...

... und die Physiotherapie am Einrichten.
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Leben zieht in die Räume ein
Welmers Physiotherapie/Casa Güpf, Wohlen: Wenige Tage vor dem offiziellen Bezug sind Wohnungen und die Physiotherapie bereit für einen erfolgreichen Start

Casa Güpf
In der Güpf 1
5610 Wohlen
Tel.: 056 618 84 84
Fax: 056 618 84 85
www.casa-guepf.ch
info@casa-guepf.ch

Physiotherapie Welmers
Wilstrasse 2
5610 Wohlen
Tel.: 056 621 98 30
Fax: 056 621 98 33
www.physiotherapie-wohlen.ch
info@physiotherapie-wohlen.ch


